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Prüfung von Fingerabdrücken an einem gestohlenen Auto. In einer besondem Abteilung werden die Ffe'tabdrücke der Kriminellen verglichen und Durch spezielle Maschinen werden Fingerabdrücke vergrössert. Diese Vergrösserungen die-
klassifiziert. nen den Schülern als Studienmaterial.
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Der Sîampf gegen bas Verbrechertum foftet bie Vereinigten
Staaten jäljrltct» 12 Viflionen Dollar. Die Saht ber bort lebenben
Verbrecher roirb auf 200,000 gefchäfet, — eine ganse 2lrmee, bie
fid) in irgenb einer SSSeife gegen bas ©efefe oergangen bat. ©an3
ilar, bah bie amerifanifche Sriminal=Voli3ei feine Soften unb
Opfer fcijeut, um biefer fchlimmen ©efabr, bie ibr fianb bebrobt,
mit alten ibr sur Verfügung ftebenben Sölittetn mirffam entge»
•genautreten. Daufenbe oon tapferen Männern, bie oor nichts
Surücffchrecfen unb mutig.bis aum Veufjerften finb, haben ficb
oon jeber in ben Dienft ber Volisei gefteßt, nicbt ad)tenb ber
oielen ©efabren, bie biefer Beruf mit fich bringt, bei bem fchon
unsäbtige pflichteifrige Beamte ibr Seben einbüßen mufften.

Scotlanb t)arb, beren 3entralfteße ficb in SSafbington be=

finbef, bat ibre Dätigfeit über gan3 Stmerifa ausgebebnt. Diefe,
megen ihrer Düchtigfeit befannten SîriminaEVoliaei, oereinigt
äße Steige, bie für eine gut ausgebitbete iPotiseiorganifierung
unb 3ur ©rmitttung ber raffinierteften Verbrechen notmenbig
finb.

Das Snftitut bilbet jährlich eine grofje Vnsabl böchftlei»
ftungsfäbige Beamte aus. Der Schüler barf nicht unter 25 unb
nicht über 35 Sabre alt fein, ©r muh eine tabetlofe ©raiebung
unb einen guten Seumunb haben, inteßigent unb oon leichter
Vuffaffung fein, fich jeber Situation geroacbfen fühlen, eine ftarfe
Beobachtungsgabe unb bie gäbigfeit fich 3U fonaentrieren ha*
ben. ©r muh es ferner 00m Vnfang an, mit bem feinestoegs
leichten Beruf, ben er 3U ergreifen gemißt ift ernft nehmen, unb
feine ganse Sfraft baran fefeen, ben ©rab ber Säbigfeit 3U er=

reichen, ben man oon ihm oertangt. Stets im Bemuhtfein einer
Bebörbe unterfteßt 3U fein, bie ber ©rmittlung bes Ärimineßen
bient, muh er barauf bebacht fein, ben fleinften Dingen Beacfu
lung 3U fchenfen, bie oft oon meittragenber SBichtigfeit fein fön»
nen. @r barf nie oergeffen, bah lein Saß für bas ©rmittlungs»
bureau beenbet erfcheint, beoor man baoon überseugt, ob ber
Verbrecher fchulbig ober unfchulbig ift.

Die 3entralfteße oon Scotlanb Varb umfaht eine 2lbtei=
lung, too Singerabbrucfe flaffifisiert, eine anbere, mo fie mittels
einer Speaialmafchine oergröfjert merben. Diefe fiichtbilber bie»

tten ben Schülern als Stubienmaterial.
Slufjer mit Säßen oon *3Jtorb unb Sinbesraub merben bie

3öglinge auch mit anbern, mie Banfraub, Dotumentenfälfchung,
Spionage, Schmuggel, Verrat, Diebftabl, Btäbcbenbanbet unb
Sittlichfeitsoerbrechen, oertraut gemacht.

Zur Untersuchung einer tödlich
wirkenden Kugel aus einer ver-
dächtigen Pistole bedient man sich
eines besonderen Apparates.

ER WOCHE

¥erlbrechertaü

Scotland Yard in Amerika

NrütunZ von t'in^ernbdrûàn sn einein gestoklenen àto. In einer besonclei-n âbteiiun^ ivcixien die I'^rsddrllelcc der Kriminellen verrücken unci Dureli specielle Klasekinen werden pinj-cr->bdrüe!ce ver^rosserl. Diese Ver^rösserun^en die-
lr>ÄSS>Ii?nert. nen <Ien Lekülern nls 8tudienmnterisl.

Der Kampf gegen das Verbrechertum kostet die Vereinigten
Staaten jährlich 12 Billionen Dollar. Die Zahl der dort lebenden
Verbrecher wird auf 20l),(M geschätzt, — eine ganze Armee, die
sich in irgend einer Weise gegen das Gesetz vergangen hat. Ganz
klar, daß die amerikanische Kriminal-Polizei keine Kosten und
Opfer scheut, um dieser schlimmen Gefahr, die ihr Land bedroht,
mit allen ihr zur Verfügung stehenden Mitteln wirksam entge-
genzutreten. Tausende von tapferen Männern, die vor nichts
zurückschrecken und mutig bis zum Aeußersten sind, haben sich

von jeher in den Dienst der Polizei gestellt, nicht achtend der
vielen Gefahren, die dieser Beruf mit sich bringt, bei dem schon
unzählige pflichteifrige Beamte ihr Leben einbüßen mußten.

Scotland Bard, deren Zentralstelle sich in Washington be-
findet, hat ihre Tätigkeit über ganz Amerika ausgedehnt. Diese,
wegen ihrer Tüchtigkeit bekannten Kriminal-Polizei, vereinigt
alle Zweige, die für eine gut ausgebildete Polizeiorganisierung
und zur Ermittlung der raffiniertesten Verbrechen notwendig
sind.

Das Institut bildet jährlich eine große Anzahl Höchstlei-
stungsfähige Beamte aus. Der Schüler darf nicht unter 23 und
nicht über 35 Jahre alt sein. Er muß eine tadellose Erziehung
und einen guten Leumund haben, intelligent und von leichter
Auffassung sein, sich jeder Situation gewachsen fühlen, eine starke
Beobachtungsgabe und die Fähigkeit sich zu konzentrieren ha-
ben. Er muß es ferner vom Anfang an, mit dem keineswegs
leichten Beruf, den er zu ergreifen gewillt ist ernst nehmen, und
seine ganze Kraft daran setzen, den Grad der Fähigkeit zu er-
reichen, den man von ihm verlangt. Stets im Bewußtsein einer
Behörde unterstellt zu sein, die der Ermittlung des Kriminellen
dient, muß er darauf bedacht sein, den kleinsten Dingen Beach-
ìung zu schenken, die oft von weittragender Wichtigkeit sein kön-
nen. Er darf nie vergessen, daß kein Fall für das Ermittlungs-
bureau beendet erscheint, bevor man davon überzeugt, ob der
Verbrecher schuldig oder unschuldig ist.

Die Zentralstelle von Scotland Bard umfaßt eine Abtei-
lung, wo Fingerabdrücke klassifiziert, eine andere, wo sie mittels
einer Spezialmaschine vergrößert werden. Diese Lichtbilder die-
nen den Schülern als Studienmaterial.

Außer mit Fällen von Mord und Kindesraub werden die
Zöglinge auch mit andern, wie Bankraub, Dokumentenfälschung,
Spionage, Schmuggel. Verrat, Diebstahl, Mädchenhandel und
Sittlichkeitsoerbrechen, vertraut gemacht.

Aur Dntersncbung einer tödlicb
viiìenden Ku^el nns einer ver-
dàckti^en Pistole bedient insnsicb
eines besonderen ^.ppnrstes.
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Sine meitere mistige SBletbobe aur Slusbilbung oon
©peaialagenten ift ber 2Iustaufcb oon Qbecn unb ©rfabrungen
älterer Sriminaliften, gebler unb Vorteile bienen ben 6rf)ü=
lern jur SBeiterbitbung. Sie erhalten auch Unterricht int
©cbiefren, 2lbfeuern oon &lein=Hftafcbinengeroebren, ferner im
fingen, ïurnen, kennen ufto.

.Die ©cbüler, bie praftifrt) in ihren SSeruf eingeführt toer»
ben, tonnen baraufbin für bie gorberungen oon ©cotlanb
2)arb gualifiaiert toerben. ß. 5®.

HS

Mit Wachspuppen werden alle möglichen Arten von Verbrechen
demonstriert, vor allem Mord und Kindsraub. Bei solchen Vor-
führungen wird den Schülern erklärt, wie sie die Untersuchung
anzustellen und die Verfolgung aufzunehmen haben. Hier unter-
sucht ein. Schüler, wie der Mord hat geschehen können, während
der andere Aufzeichnungen über den Tatbestand macht.

Mit viel Geschick werden Verbre-
cherhände und Füsse aus Gips
nachgemacht.

Zwei Kriminalistenschüler üben sich im Schiessen

Spezialisten üben sich im Abfeuern von
Maschinengewehren.

iigfeÉffe
tfti'-jfer.-.v; - '.VyC

aftExperten beim Sammeln von
Staub und Ueberresten für mi-
kroskopische Untersuchungen.

Techniker bei der Untersuchung
von verdächtigen Dingen, die zur
Ermittlung von Verbrechen die-

nen.
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Eine weitere wichtige Methode zur Ausbildung von
Spezialagenten ist der Austausch von Ideen und Erfahrungen
älterer Kriminalisten. Fehler und Vorteile dienen den Schü-
lern zur Weiterbildung. Sie erhalten auch Unterricht im
Schießen, Abfeuern von Klein-Maschinengewehren, ferner im
Ringen, Turnen, Rennen usw.

Die Schüler, die praktisch in ihren Beruf eingeführt wer-
den, können daraufhin für die Forderungen von Scotland
Pard qualifiziert werden. L. W. «

Vlit Wncbspuppen wer6en alle möglichen /trren von Verbrechen
lîemnnstricrt, vor allem lvlor6 un6 Rhrxlsrinib. Lei solchen Vor-
kükrungen wir6 6en Schülern erklärt, nie sie <lie Untersuchung
anzustellen un6 tlie Verfolgung aukcunekmen haben. Hier unter-
sucht ein Schüler, wie tler IVlorü hat geschehen Irönnen, vrährenü
<ler ar,6ere .Vufceichnungen über <len l'ntkestnnci macht.

Vlit viel (Zcsckiclc vvsrclen Verhre-
cherhänäe untl Uüsss nus Lips
nachgemacht.

/5vvei Kriminalistenschüler üben sich im Schisssen

Specialisten üben sich irn Abfeuern von
^Maschinengewehren.

S

cr.Uxperten beim Sammeln von
Staub unc! Uebsrresten kür ini-
hrosbopische Unwrsucbungen.

Rechnilrer bei 6er Untersuchung
von ver6äcl>tigen Dingen, 6i.e cur
Ermittlung von Verbrechen 6ie
nen.

blr. 2 VIL»?. U dl L U » LHL Z9



4o

te l?te efege/romt. Infolge der grossen Kälte im
Mittel-Westen der Vereinigt. Staaten froren Fracht-
darripfer mit ihren Lasten auf dem Detroit Flttss bei
Seiner Mündung in den Eriesec ein. Phot. Weltbild.

/*2^>£«/5c/i£ ybei der Landung
am Südufer des Yangtsekiang bei Paimakou, unge-
fähr 45 Meilen von Shanghai entfernt. Diese Verstär-
kurigen ermöglichten es den Japanern, die linke Flau
ke der chinesischen Armee zurückzuwerfen und so
die letzte Verteidigungslinie der Chinesen vor Soo-
chow zu brechen. Die eigentliche Landnng erfolgte
gleichzeitig an zahllosen Punkten durch kleine mo-
bile Heerestransportboote, wie auf unserem Bilde ge-
zeigt. ' Phot. Keystone.

fw fum. So&fofezt als Ze('ta«gr/«Ärer. .Unser
Bild zeigt Angehörige der französischen Wehrmacht
am 24. Dezember 1937 vor dem Gebäude der Messa-
geries Hachette, die die Zeitungszustellung im gan
zen Lande besorgen. Das Militär wurde auch dort
als Notstandsdienst eingesetzt, um in der Belieferung
keine allzu grosse Stockung eintreten zu lassen. —
Die Militärlastwagen mit den Zeitungspaketen kurz
vor der Abfahrt^ Associated Press.

Diese Virtuosen im Bombenwerfen
Spielen im spanischen Bürgerkrieg eine grosse Rolle.
Es ist eine Spezialtruppe der Regierungspartei, die
besonders zur Abwehr von Tankangriffen verwen-
defc wird. Diese Truppe wird wegen ihres Drauf-
gängertums und ihrer Gewandtheit wegen von der
Bevölkerung besonders gefeiert. — Dynamiteros beim
Werfen ihrer todbringenden Geschosse.
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à eî?îgs/ror-??i, Inkoîg-S àr grossen ILûiîe im
bTitbsi-Wssìen Zer Vereinigt, 8ts<ìten froren Vrnât-
àntpksr mit ibren I.s.sîen uuk 6sm Detroit Vlussbei
Seiner iViûnâung in à» Driesee ein, Bkot, Weitbiiö

/t?^»sàc/5s T'î)ei cìer 1.Ä!ic!un^
nm 8L6uker 6es Vungtsekinng bei Bnimàou, UNAS-
käbr 4Z Vleiien von 8ksngkui entkernt. Diese Verstür-
kungen ermögliäten es 6en iknpunern, <iis linke ?1mi
!ce âer àinesisàeN ^.rmee xurüel^xuwerken nnâ -so

ciie ietiite Verteidigungslinie der Lkinessn vor 800
ckow ?.u breeken, Die eigentliàe Bnndnng erkolgte
glciclw.eitig sn /stillosen Punkten dnrok kleine mo-
bile Ileerestrnnsportboote, wie suk unserem Bilds gc-
reigt, ' ?kot, Xievstone,

^rri/î ê» /'«â. 5o/«fuà <î/r 2isit»«gr//?^rer, ltnser
Bild xeigt ángàôrige der krsnrösiseken Wekrmuckt
sm 24. De?.smì>er IAZ7 vor dem (Zebäuds der blesse-
gsriss àokette, die die!?<eitungs2ustslluog imgAn
2SN Bunde besorgen. Dus iblilitâr wurde »uà dort
âls lllotstsndsdisast eingesetzt, um in der Leiiekcrung
keine nllru grosse 8tockung eintreten /u Inssen, —
Dis Militûàstwsgen mit den Aeitungspáeîen Kur/
vor der /tiskskrti 7ì,ssocisèsd Bress

„Dz???q»z^eror", Disse Virtuosen im Lombenwerkcn
Spielen im spnniseiien Bürgerkrieg eine grosse Rolle,
Ls ist eine 8pe2Ìnltrupps 6er Regierungspnrtei, à
bSsondsrz ?,ur ábwâr von Innkungrikken verwen-
ckst wird. Diese Dropps wird wegen ikres Druuk-
güngertums und ikrer tZewundtbeit wegen von der
Bevölkerung besonders gefeiert, — Dzmnmiterns dein,
Werke» ibrer todbringenden (Zesebosss,
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